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I

Das G l ü ck
siehst Du es nicht dort unten dort

So spricht die Hoffnung Ihm entgegen
Drängt sich der Fürst und Bettelmann
Man eilt zu ihm auf hundert Wegen
Das ist das Glück Schnell ohne Weilen
Wer es erHaschen will, muß eilen
Siehst Du es nicht dort unten dort

Fort fort
Siehst Du es nicht dort unten dort

Dort liegt es unterm Blüthenbaum
Der Westwind säuselt durch s Gezweig
Kein Wölkcheir schwimmt im blauen Raum
Dort wollen wir die Hand ihm reichen
Auf sieh es giebt ein günstig Zeichen
Siehst Du es nicht dort unten dort

Fort fort
Und alle rennen und jagen
Die Herzen freudig schlagen
Sie sind ihm ganz nahe schon

Da ist es entflohn

XXXVI Ichrg 42 Siehst
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Siehst Du es nicht dort unten dort
Bey einem Mädchen roth von Wangen
Steht es und winkt Dir freundlich zu
Dort werden wir es sicher fangen
Es weilet gern im Kreis der Frauen
Wir wollen seinem Ruf vertrauen
Siehst Du es nicht dort unten dort

Fort fort
Siehst Du es nicht dort unten dort

Am Spieltisch da verweilt es gerne
Und am Roulett im rouZe und noir
Da glänzen seine Wandelsterne
Dem Leichtsinn ist es oft gewogen
Und nur wer zaudert wird betrogen
Siehst du es nicht bort unten dort

Fort fort
Und alle rennen und jagen
Die Herzen freudig schlagen
Sie sind ihm ganz nahe schon

Da ist es entflohn
Siehst Du es nicht dort unten dort

Es trägt ein Schwert an seiner Seite
Die Trommel die Trompete tönt
Es kommt im kriegerischen Geleite
Der Starke hat es oft gewonnen
Fort eilig ist die Zeit verronnen
Siehst Du es nicht dort unten dort

Fort fort
Siehst Du es nicht dort unten dort

Die See ist klar die Segel schwellen
Es eilet pfeilschnell vor uns her
Weit über glatte Meereswellen
Auf wer nichts wagt kann nichts gewinnen
Was nützet ewiges Besinnen
Siehst Du es nicht dort unten dort

Fort fort
Und
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Und alle rennen und jagen
Die Herzen freudig schlagen
Sie sind ihm ganz nahe schon

Da ist es entflohn

Siehst Du eS nicht dort unten dort
Es trägt den Doctorhut und preiset
Die Wonne der Gelehrsamkeit
Um die das ganze Weltall kreiset
Auf raschem Flügel der Gedanken
Drängt man es bis an die fernsten Schranken
Siehst Du es nicht dort unten dort

Fort fort
Siehst Du es nicht dort unten dort

Dem Fürsten schenkt es eine Krone
Vertrauten Stern und Ordensband
Daß es des Dieners Eifer lohne
Und in den marmornen Pallästen
Da wohnt es wohl bey Krönungsfesten
Siehst Du es nicht dort unten dort

Fort fort
Und alle rennen und jagen
Die Herzen freudig schlagen
Sie sind ihm ganz nahe schon

Da ist es entflohn
Wir laufen alle nach dem Glück

Um das sich Thor und Weiser quälet
Wir laufen laufen immer fort
Bis endlich uns der Athem fehlet
Bis wir ermattet niedersinken
Bis uns die Abendsterne winken
Siehst Du das Glück dort unten dort

Fort fort

1l
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Beachtungswerther Fortschritt in der Land
rvirthschafcskunde

Eingesandt

n den öffentlichen Blättern las man vor einiger
Zeit einen Auszug aus einem Schreiben datirt Va
lenciennes folgenden Inhalts

Mehrmals haben wir schon der durch verständige
Landwirthe in unserm Arrondissement gemachten Ver
suche erwähnt nach der Methode des Herrn Devres

das Getreide in Reihen zu pflanzen statt
wie bisher auszusäen Alle dieseVersuche sind
mit dem glänzendsten Erfolge gekrönt worden und ha

ben bey der EkAdte Resultate geliefert die reichlich für
die Mühe des Pflanzers die ohnehin schon durch die
Ersparniß an Aussaat compensirt wird entschädigen
Jtzt haben wir wieder zwey solcher Versuche zu eon
statiren die Epoche im Lande machen werden Herr
Renard von Frenes hat einen Ackerwirth seiner Ge
meine veranlaßt nach der obigen Methode einen Heetar
Korn zu pflanzen Das bepflanzte Feld bietet so schö
ne Aussichten daß es dem Eigenthümer leid thut nicht
alle seine Aecker nach der nämlichen Methode bestellt
zu haben Herr Lorain Vicepräsident des Tribunals
von Lille hat allen seinen Pächtern welche das Ge
treide pflanzen werden die ganze Steuer von ihren
Ländereyen erlassen

In Beziehung auf obige Nachricht verdient ein
noch früherer Versuch erwähnt zu werden den ein
Gärtner in Cambridge Karl Miller in England an
stellte die Vermehrung des Getreides durch Zerthei

lung
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lung und Verpflanzung bis ins Unglaubliche zu treiben
Er säete nämlich Weitzen in gartenmäßig bearbeitetes
Land nachdem diese ersten Pflanzen sich hinlänglich
bestaubet hatten zertheilte er sie jede in IS Theile und

pflanzte jede besonders Im September nahm er die
Theilung noch einmal vor desgleichen im April des
folgenden Jahres und erndtete dann von einem
einzigen Korne 21109 Aehren und S76840 Körner

Wir wollen glauben daß diese Angabe ins Un
geheure vergrößert seyn möge wir wollen den zehnten
Theil davon als wahr gelten lassen so ist ein solcher
Ertrag schon der Mühe werth die darauf verwendet
werden muß Der Vortheil ist so vielseitig denn
nicht nur an Aussaat wird erspart von der ein großer
Theil beym Aussäen verdirbt und von den Vögeln und
andern Thieren weggezehrt wird der Ackerbau be
darf auch der Menge von Pferden nicht die zur Be
stellung erforderlich ist wenn das Land durch Men
schenhände gegraben wird das Zertheilen und
Auspflanzen der einzelnen Pflanzen kann durch Kinder
geschehen die sich durch Uebung darin eine ungemeine

Fertigkeit erwerben können das durch die Ver
mehrung des Ertrags gewonnene Land kann zum An
bau anderer Produkte verwendet werden endlich
durch Vergrößerung der Viehzucht besonders der Rind

Viehzucht wird an Dünger gewonnen
Freylich müßten wenn jene Ideen im Ganzen

und Großen realisirt werden sollten den Ackerbau
treibenden die Regierungen hülfreiche Hand leisten

Noch viel Verdienst ist übrig auf hab es nur
die Welt wirds kennen

M



IS 18 Hallisches Patriot Wochenblatt

III

Ueber die Vorurtheile gegen den Gewerbebetrieb
und die Hindernisse desselben und über die
Vortheile und Nachtheile des Manufaktur und

Fabrikwesens

Fortsetzung
Ä och ist hier eines Vortheils der Beschäftigung
mit gewerbwissenschaftlichen Gegenstanden zu gedenken
nämlich daß sie die von Geschäften freybleibenden Muße
stunden des Bürgers zweckmäßig ausfüllen und ihm
nicht nur ernsten sondern auch unterhaltenden Stoff
gewähren können wofern die Lectüre zugleich beyden
mit den Gewerben in Beziehung stehenden Grund und
Hülfswissenschaften auf die interessantem Theile aus
gedehnt wird z B bey der Naturkunde auf die Ka
pitel über physische Erd und populäre Himmelskunde
bey der Technologie auf die Geschichte der Erfindun
gen ze Es kann dieses besonders für die Minderbe
schäftigten von vielem Nutzen seyn indem es ihnen
ein weit zweckmäßigeres und fruchtbareres Feld zur
Aeußerung ihres durch das eigene Geschäft nicht ge
nug befriedigten Thätigkeitstriebes darbietet als wenn
sie sich mit andern ihnen ganz fremdartigen Gegenstän
den z B mit politischen Ideen ohne alle Kenntniß
der Staatseinrichtungen und Erfordernisse beschäftigen
und dadurch wohl gar zu Schritten veranlaßt werden
die ihnen Gemüthsruhe Ehre und Achtung selbst die
Freyheit rauben können oder wenn sie sich aus er
mangelnder Anregung zu besserer Beschäftigung viel
leicht nur sinnlichen Genüssen und Zeitvertreiben wohl
gar niedern Leidenschaften ergeben und nach und nach
sich und ihre Familie dadurch ins Unglück und Verder
ben stürzen Die Berücksichtigung gewerblicher Schrif
ten wird dagegen Viele mit dem Genusse durch Lectüre

ver
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vertraut geworden die jedoch aber auch nicht in Lese
wut ausarten und die Vernachlässigung des Geschäfts
veranlassen darf auch zu andern nützlichen histori
schen geographischen biographischen c Schriften
und zu immer erhöhter geistiger Ausbildung führen
und zugleich manchen darauf aufmerksam gemachten
Freund ebenfalls zu gleicher nützlicher Beschäftigung
in den Mußestunden anregen dadurch aber zur Ver
breitung allgemeiner Volksbildung einflußreich mitwir

ken

Ueber dieses Alles die minder gebildetenGe
werbtreibenden zu belehren wird ein Haupt
augenmerk für Alle die seyn müssen welche für das
Volkswohl im Allgemeinen und das jener gewerblichen
Klasse insbesondere wirken wollen und dazu dient die
zahlreiche Bertheilung von kurz und klar verfaßten
darauf aufmerksam machenden Schriften und die Ver
anstaltung anderer oben vorgeschlagenen auch bereits
in manchen Ländern mit Vortheil angewendeten Hülfs
mittel zur Fortbildung der schon ein selbstständiges
Geschäft treibenden Bürger und Landwirthe insbe
sondere wird dabey auf die jüngern derselben zu sehen
seyn von welchen wegen cnößerev Bildungsfähigkeit
auch desto eher lebhaftere Theilnahme als von altern
Personen zu erwarten ist wie sich bereits in derErfah
ruug zeigt Wofern es aber nicht in dem gewünsch
ten Maaße gelänge auf jene Art die zahlreichen Vor

urthei

Die dringende Nothwendigkeit dieser A s und Fortbil
dung ist durch zahlreiche Schriften naher erwiesen wor
den Selbst au dem entfernten Rußland ließ sich un
längst eine dies Obige erkennende Stimme wie folgt
vernehmen All unsere Anstrengungen für Vervoll
kommnung des Ackerbaues des Fabrik und Manu
fakturweseuS werden so lange vergeblich fern als
nicht die Civilisation im Reiche sich über
all ausbreitet nicht die Liebe zur Geistesbeschäfli
guug vorherrschend in allen Gemüthern Bildung durch
Htclüre nicht als unumgänglich nöthig erkannt wird
alle größere Stätte öffentliche Bibliotheken haben c
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urtheile zu heben und manche schlummernden geistigen
Kräfte zur erneuten Thätigkeit und Emporsteigung zu
wecken so bleibt doch die gegründete Hoffnung übrig
daß wenigstens die in jetziger Zeit in verbesserten Volks
oder errichteten Gewerbschulen zeitig auf die dringend
nöthige Aus und Fortbildung aufmerksam gemachten
jungen Handwerker und andere Gewerbtreibende die
sich darbietenden Gelegenheiten zum spätern steten Fort
schreiten künftig nicht ungenutzt lassen werden

Die Fortsetzung folgt

Chronik der Stadt Halle

Geborne Getrauet Gestorbene in Halle
September October 1835

s Geborne
Marienparochie Den 6 Sept dem Hauptsteuer

amts Assistenten Wagtier eine T Marie Thereste
Adelheid Nr 2185 Den 11 ein unehel Sohn
Nr 2190 Den 21 dem Handarbeiter Schrö

der ein S Carl Louis Nr 1486 Den 28
dem Handarbeiter Losse eine Tochter Auguste Louise
Friederike Nr 1472

Ulrichspar och ie Den 17 Sept dem Schuhmacher
meister L orenz eine T Marie Caroline Auguste
Nr 303 Den 30 dem Lohnfuhrmann Nau
nann ein Sohn Friedrich Eduard Nr 348
Den 3 Octbr dem Handarbeiter Flave ein S Frie
drich Adolph Nr 333

Moritzparochie Den 20 Septbr dem Maurer
gesellen Gittel ein S Friedrich August Nr 555
Den 24 dem Nagelschmidtgesellen Schmohl ein S
Johann FerdinandCarl Nr 619 Den 26 dem
herrschaftlichen Kutscher Gebharvt eine T Pauline

Erd
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Erdmuthe Nr 642, Ein unehel S Nr 2049
Den 28 ein unehel S Nr 2039

Domkirche Den 26 Sept dem Gastwirth Gutter
ein S Carl August Nr 93tz

Neumarkt Den 27 Sept dem Tuchmachermeister
Achilles eineT Caroline Emilie Auguste Nr 1366

Glaucha Den 22 Sept dem Schuhmachermeister
Dietrich ein S Friedrich Carl August Nr 1687

Den 26 dem Stärkefabrik Schmidt eine T
Marie Auguste Nr 1716

b Getrauet
Mari enparo ch i e Den 7 Octbr der Handarbeiter

Gchönefcld mit C w Hcnnenhofcr Den 11
der Tischlergeselle Haasenritter mit A A Roch

Ulrichsparochie Den 11 Oct der Kutscher Iahn
mit D S Madicke

Domkirche Den 11 Octbr der Beutler und Hand
schuhmacher Rlinz uit Ch L lL Nicmann

Neumarkt Den 7 Oct der Schneidermeister Iahn
mit L F Nehricb e Den 11 der Bäckermeister
Heinicke mit I H L Nlendel

Militairgemeinde Den 11 Oct der Gefreyte
Füstlir Bretschneider mit Larpi

c Gestorbene
Marie nparochie Den 6 Octbr des Kaufmanns

Zvierrich T Wilhelmine Marie Antonie alt 4 M
1W Krämpfe Den 8 des SchuhmachermeisterS
Franz Ehefrau alt 48 I 11 M 1 W Brusttrank
heit Der Kaufmann Albertus aus Schleustngen
alt 24 Z 1 W 4 T Auszehrung Den 11 des
Doctvr und Professor Medic Wohlfahrt nachgel T
Martha Philippine Zohanne alt 70 Z S M 1 W
3 T Entkräftung

Ulrichsparochie Den 8 Octbr die Almosengenosstn
Caroline Bcnevicta verwittwete Voigr alt 86 I
Altersschwäche

Ber
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Berliner Fonds und Geld Cours Zettel
Den 16 Oktober I8Z6

St Schuldsch
Pr Engl Ob so
Pr Sch d Seel
Äm Ob m l C
Nm Int Sch do
Verl Stadt Ob
Konigsb do
Clbiug do
Danz do in Th
Westpr Pfdb A
Gr Hz Pos do
Ostpr Pfandbr

l Pr Cour Pr Cour

Vr G Br G

4 I0l 1005 Pom Pfandbr 4 W4z
4 SS5 9S/z Kur u Nm d 4 IM wiz

5 U Schlesische do 4 1065
4 ioi 100 rückst C d Km 84
4 101 do do d Nm 84z
1 101 l01j Zinssch d Km 84z
4 do do d Nm 84
4z

4l Zvlck 1 2isz 215z
4 WSß Neue Duk I8i
4 iv2 Friedrichsd or 195
4 102z Disconto 3 4

Hallischer Getreidepreis
Nach dem Berliner Scheffel und Preuß Gelde

Den 16 October 1836
Weihen 1 Thlr 10 Sgr Pf bis 1 Thlr 12 Sgr 6 Pf

Roggen 1 1 1 3Gerste 26 3 27 6Hafer 18 S 20
Herausgegeben im Namen der Armendirection

von Or Forstemann

Bekanntmachungen

Das der Stadt Halle gehörige sub Nr 180 am
Markte und resp in der großen Stcinstraße hier belegene
auf 68S7 Thir 24 Sgr 6 Pf abgeschätzte Scharren
gebäude soll auf

den 24 October d I 11 Uhr
auf
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auf dem Nalhhause öffentlich an den Meistbietenden ver
kauft werde Die AuSbietuug geschieht auf doppelte
Weise nämlich 1 auf das Ganze und 2 auf jeden der
beiden nach dem Markte und resp nach der Steinstraße
gelegenen Haupttheile nebst Seitengebäuden besonders
Die Bedingungen und der Anschlag können täglich in
unserer Kanzley eingesehen werden Nachgcbote werden

nicht angenommen
Halle den 1 September 183S

Der Magistrat Dr Mellii
Nothwendiger Verkauf

Das zu Halle sul I ir 1060 belegene zur erb
schastlichen Liquidailonsmasse des verstorbenen Nöhrmei
sters Johann Andreas Mente gehörige Haus ab
geschätzt auf 660 Thlr 16 Sgr 7 Pf soll auf Grund
der nebst Hvpothekcnschcin und Bedingungen in der
Registratur einzusehenden Taxe

am 11 November c Vormittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtsstelle necesLaria subhastirt wer
den Halle den 7 Julius 1836

Rönigl Preuß Landgericht
25 elger

Gubhastationo Patent
Von dem hiesigen Königs Landgerichte sind die auf

dem ehemals Samuel Meyeschen Kossathengure in
Unlsrmaschwitz Nr 6 8 16 und 17 erbauten Wohnhäu
ser nebst Zubehör welche nach Abzug der Lasten und Ab
gaben auf 402 Thlr 20 Sgr abgeschätzt worden zur
nothwendigen Subhastation gestellt und auf

den 14 November c Vormittags 11 Uhr
ein Bietungstermin vor dem Herrn Landgerichtsrath
Bennholdan hiesiger Gerichtsstelle anberaumt worden

Die Taxe und der neueste H pothekenschc, in dieser
Grundstücke sind in unserer Registratur einzusehen

Halle den 9 Julius 1836
Rönigl Prcuß Landgericht

25 e l g c r
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Verpachtung Es soll das hierselbst vor den hie

sigen untern Leipziger Thore gelegene Backhaus Nr 160S
mit sämmtlichen Utensilien auf

den 2V dieses Monats 2 Uhr Nachmittag
im Wölkeschen Backhause selbst m Folge erhaltener
obervormvndschaftlicher Anweisung durch den unterschriebe
nen Vormund bestbietend unter den im Termine bekannt
zu machenden Bedingungen verpachtet werden Pachtlieb
haber werden daher zu diesem Termine hierdurch eingela
den Halle den 7 October 1836

Der Bäckermeister Salomon Tim ml er
In der Nathhausgasse Nr 2S3 ist eine Wohnung

von 3 neu tapczirten Stuben Kammern Küche Koch
siube Speisekammer und Zubehör zu vermiethen und
kann sogleich bezogen werden

Es sind mehrere neu ausiapezirte Stuben und Kam
mern an einzelne Herren oder Damen zu vermiethen
wo ist zu erfragen Nr 699 an der Moritzkirche

Louis Nlinyer Bäckermeister
In Nr 124 in der Barfüßerstraße ist ein Logis in

der mittelsten Etage bestehend aus 3 bis 4 austapezirten
Stuben und Kammern nebst Zubehör zu Ostern k I zu
vermiethen

Eine freundliche Wohnung bestehend aus 4 Zim
mern nebst Küche Kammern und Zubehör in der Ge
gend der neuen Promenade ist sogleich oder zum näch
sten Quartal zu vermiethen Näheres zu erfragen am
Ulrichsthor Geiststraße Nr 1127

Ein Familienlogis zum sofortigen Beziehen ist Leip
ziger Vorstadt Nr 1600 zu erfragen

In der Schmeerstraße Nr 711 sind wieder frische
Teltower R übchen zu haben bey M tveber

Ich kaufe und verkaufe gute Trommel und Pfau
tauben dieses mache ich allen Taubenliebhabern hiermit
bekannt Ich wohne in Oberglaucha beym Schuhmacher
meister N a u m a n n Nr 1949 A G L osse
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Einem hochzuverehrenden in und auswärtigen

Publikum mache ich die ergebenste Anzeige daß ich mich
als Fleischer etablirt habe und mit allen Sorten frischen
Fleischwaaren aufwarten kann und wo möglich billige
Preise setze für gute Waare und reelle Bedienung werde
ich stets Sorge tragen daher bitte ich ein hochzuverehren
des Publikum mir ihr gütiges Zutrauen zu schenken und
mich mit ihrem Besuch zu beehren Meine Wohnung ist
in der großen Steinstraße Nr 178 im Hause der ver
wittwettn Frau La nick wo es meine Firma bezeichnet

Carl Gru ndmann Flei schermeister
Eine neue Sendung Mahagony Fourniere habe ich

erhalten welche sehr schön ausfallen so wie auch von
allen geschnittenen Hölzern ein vollständiges Lager gehal

ten wird G Uhdcam alten Markt N r 700
Allen hochzuverehrenden in und auswärtigen Herr

schaften mache ich die ergebenste Anzeige ein Kleid zu fer
tigen für 2S Sgr bis 1 Thlr S Sgr und Mäntel für
1 Thlr 10 bis 20Sgr ich verspreche moderne und gute
Arbeit F Bisch off Damenschneider

wohnhaft auf dem kleinen Sandberge bey Madame

Friebel Nr 2S6
Wegen Mangel an Raum stehen im Hause Nr 1999

nahe an der Glauchaischen Kirche verschiedene Meubles
als Tische Stühle Sopha Schreibepulte nebst Bett
stellen billig zu verkaufen

Den 19 d M Nachmittags 2 Uhr soll im Hause
des Zimmermeisters Arnold Unter Borngasse Nr 1379
ein Billard l Kronleuchter Sopha Tische Stühle
Spiegel eine Repetir Wanduhr Taschenuhren zwey
Drehbänke Schneidezeug u f w gegen gleich baare
Zahlu ng verauct iönirt werden

Verschiedene Sorten Lehmsteine sind billig zu rer
kaufen bey Ecke rv am Klausthore Nr 889

Zwey Ziegen stehen wegen Mangel an Raum sehr
billig zu verkaufen kleine Steinstraße Nr 211
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Einem hochgeehrten in und auswärtigen Publikum
beehren sich die Unterzeichneten ergebenst anzuzeigen daß
sie ihre bisher im sonst Dietlein schen Hause am Markt
geführte Schnitt und Modewaaren Handlung
in ihr demselben gegenüber stehendes Haus neben der
Liwenapotheke verlegt haben

Indem sie für das eine Reihe von Jahren im alten
Locale stets genossene Zutrauen hiermit ihren aufrichtigen
Dank abstatten bitten sie zugleich ergebenst ihnen das
selbe auch in ihrem neuen angedeihen zu lassen sie hoffen
um so mehr dasselbe zu verdienen da sie alles aufgeboten
haben ihr Lager aufs neueste geschmackvollste und voll
kommenste zu assortiren und werden bey strengster Neel
lität und billigster Preisstellung stets das Wohlwollen
des hochgeehrten Publikums zu erhalten und zu bewah
ren bemühet seyn

F MenVel 6 Comp in Halle
am M arkt neben der Löwenapotheke

Indem ich einem geehrten Publikum ergebenst an
zeige daß ich meine Wohnung in die Schmeerstraße
Nr 716 neben der Papierhandlung des Herrn Hesse
verlegt und zur bessern Bequemlichkeit der mich beehren
den Käufer einen Laden eingerichtet so verfehle ich nicht
für das bisher geschenkte Zutrauen meinen besten Dank
an den Tag zu legen und zugleich die Bitte damit zu ver
binden mich auch ferner sowohl in meinen Laden als auch
Markttags in meiner Bude zu beehren da ich jederzeit
eine gute Auswahl von feinen und ordinairen Damen
kämmen so wie auch andere Sorten haben und bey gu
ter Waare billige Preise verbinden werde daß ein jeder
mich beehrende Käufer gewiß sehr zufrieden gestellt werden

wird G ießler Kammmachermei ster
Lehrlingsgesuch

Einen Lehrling von guter Erziehung sucht der Tisch
lermeister Ulb richt auf dem Strohhofe Herrenstraße
Nr 2099
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Ich zeige hiermit ergebenst an daß ich vom Markt
nach der Leipziger Straße Nr 288 Ecke des kleinen
Sandbergs gezogen bin und empfehle mich zugleich den
geehrten Herrschaften mit fertigen vergoldeten Bildern
und Spiegelrahmen in allen Breiten Dekorationen an
Gardinen Kronen und Wandleuchter in Holzbronze
überhaupt alle in dieses Fach schlagende Artikel bestens
und verspreche die billigsten Preise

L,ouis Deplanque Vergolder
Weiße Shawls und Blonden Tücher schwarze

Schleyer mit Blonden Kanten dergl Tücher das Stück
7 Sgr von bis breites Nolleauzeug wollene
gestrickte Leibbinden das Stück 7 x Sgr Nosoostreifen
und dergl Spitzengrund Beutelruch Piqueröcke mit
Kanten Franzen und schmale ächte Spitzen bey

iLrns r h a l
Ich zeige einem geehrten Publikum und meinen wer

then Kunden ergebenst an daß ich von Leipzig wieder
zurück bin und kann die neuesten Fa ons in Hüten
Kapotten und Hauben gut und geschmackvoll herstellen
auch werde ich wie früher auf Verlangen bey den geehrten
Damen im Hause arbeiten ich nehme alle Bestellungen
die mir gütigst in meiner Wohnung aufgetragen werden
alle Morgen von 7 bis 8 Uhr selbst an die übrige Zeit
wird alles aufs pünktlichste besorgt Meine Wohnung
ist in der großen Ulrichsstraße Nr 11 bey Hrn Krause
zwey Treppen hoch Antsnie tviese

Die neuesten Fa ons von Winterhüten Hauben
Blumen zc erhielt D Dittlcr

Kleinschmieden Nr 944

Daß ich von der Leipziger Messe zurück gekommen
bin und die neuesten Fa ons von Winterhüten in Sammt
Felbel und seidnen Zeugen Spitzen und Blondenhäub
chen gestickte Taschentücher Blumen Bänder u m
dgl mitgebracht habe zeige ich hiermit ergebenst an

Fxiederike Schneider geb Besser
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Sonntags Unterricht im Zeichnen für Hand

werker c
Diejenigen welche an diesem bereits besiehenden

gemeinnützlichen Unterrichte noch Theil zu nehmen vün
sehen können in des Unterzeichneten Wohnung die die
Ausdehnung und die billigen Bedingungen dieses Unter
richts enthaltende gedruckte Ankündigung gratis abholen

lassen Dr F A w NettoKöniglicher akademischer Zeichnenmeister Lieut a D
Bruno swarte Nr Z2Z

Einen Thaler Belohnung
Ein noch nicht ausgewachsener Wachtelhund braun

und weiß gefleckt mit einem rothen Schellenhalsband
der auf den Namen Louris Suri aufhört hat sich
vorigen Sonnabend verlaufen Wer ihn wiederbringt
erhält 1 Thaler Belohnung

Dr Rüge
Am Franckensplatz Nr 17 30

Meine Personenwagen fahren jetzt jeden Montag
Mittwoch und Sonnabend nach Magdeburg und logiren
im G asthof zum goldnen Ning Rermbach

Sonnabend den 17 Octbr giebt es zum Abendessen
Karpfen mit polnischer Sauce

ü h n e auf der Mai lle

Morgen Sonntag den 18 Oktober nimmt die Tanz
musik auf dem Raths Bierkeller mit einer freyen Nacht
ihren Anfang und wird jeden Sonntag und Montag
fortgesetzt Um zahlreichen Besuch bitten

die Musici
Kommenden Sonntag und Montag wird die Klein

kirmse mit Musik und Tanz gefeyert bey
Eschholz in Passendorf

S Nächsten Sonntag und Montag zur Nach
kirchmeß Musik und Tanz bey

Koppe in Passendorf
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